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Die Feichnungen auf die neue Anleihe
WTVB Berlin Dez Nach den Berichten die nicht

gon einzelnen Berliner Spar und Devpoſitenkaſſen ſondern
auch aus verſchiedenen Teilen des Reiches vorliegen haben
ſich die Zeichnungsergebniſſe auf die Sparprämienanleihe in
letzter Zeit beſonders gut geſtaltet Es iſt die
erfreuliche Tatſache feſtzuſtellen daß ſich das kleine Publikum
und der Mittelſtand in hervorragendem Maße an der Zeich
nung beteiligt haben

Marloh oder Keſſel
Berlin 6 Dezember Eigene Drahtnachricht

Fe weiter die Beweisaufnahme in dem Prozeß gegen
den Leutnant Marloh fortſchreitet deſto mehr gelangt
der frühere Vorgeſetzte des Angeklagten Hauptmann
v Keſſel in den Vordergrund und eine Zeitlang kann
matt vergeſſen daß in dem Schwurgerichtsſagl des neuen
Kriminalgerichtsgebäudes der Prozeß Marloh veran
delt wird Man glanbt einem Prozeß Keſſel
beizuwohnen Auch die Vernehmung der heutigen
Zengen drehte ſich mehr um Aenßernngen und Hand
lungen des Hanuptmanns v Keſſel als um ſolche des An
geklagten Marloh Direkt und indirekt werden von
Zeugen und vom Vorſißenden ſehr ſcharfe Worte über
ben früheren Kompagnieführer des 3 Streifkorps geſagt

Gegen Noskes Polizeiorganiſation
Rotterdam 8 Dez Eig Drahßtnachricht Die

holländiſchen Korreſpondenten in Paris berichten es
rohe eine wilitäriſche Aktion gegen Denutſchland die ſich
in erſter Linie gegen Noskes Polizeiorganiſation wenden
ſoll Dieſe Aktion werbe gerechtfertigt durch den Waffen
ſtillſtanbsvertrag in dem ſich die Alliierten die Beſernng
weiterer Gebiete vorbehalten hatten falls Dentſchland
ſeinen Verpflichtungen nicht nackkommt Die ganze
Pariſer Preſſe ſtimmt mit dieſer Auffaſſung überein

Kein Rücktritt des Außenminiſters Müller
et Sinne 9rahenagetath Ein wie

abſichten des Miniſters des 2leußern und knüpf
daran die Behauptung von angeblichen Erwägungen im
Kabinett jeht energiſch den Weg der mündlichen Verhand
lungen zu beſchreiten Halkamtlich wied dazu errlüärt Dieſe
Meldung iſt in allen Einzelkeiten falſch Ter Miniſter des
Aeußern hat keinerlei Grund ſeinen Abſchich einzureichen
Er befindet ſich in voller Uebereinſtimmung mit dem Kabi
nett Ein Beſchluß der Reichsregierung nunmehr den Weg
der mündlichen Beſprechungen zu betreten erübriat ſich da
derſelbe nie verlaſſen worden iſt Zu dießer halbamtlichen
Erkl rung iſt zu bemerken daß Miniſterialdirektor v Simfon
ben Weg der mündlichen Verhondlungen der ihm vorge
chrieben wear in der Tat verlaſſen hat Die Gründe die
n veranlaßten heimzureiſen ſind von der Reichsrerierung
lisher noch immer nicht bekanntgegeben worden Sie ſind
offenbar nach Anſicht der Reichsregierung nicht ſo ſchwer
wienend geweſen wie ſie Herrn v Lersner erſchienen ſind
ſonſt hötte die Regierung nicht ſofert Herrn v Lersner den
Auftrag zu weiteren Beſnrechungen geben dürfen Jeden
falls wird Miniſterieldirektor v Simſon nicht nach Paris
zrrückkehren Es ſollen nunmehr wie ſchon ſeit einigen
Togen in parlamentariſchen Kreiſen verſazet mehrere
guerkalb der Verufsdivlomg ie ſtehende Nerfin lichkeiten des
kftentlichen Lebens nach Paris reiſen um die Verkandlungen
mit der Entente über das Schlußprotokoll zu führen

Der ViewegProzeß
WETB Berlin 6 Dez Jm Viewen Prozeß verur

ieile das Gericht Hauntmann Neubert zu 3 Tacien uben
arreſt den Leutnant Werkelwann zu einer Geldſtrafe von
35 r und Leutnant von Thierry zu einer Geldſtrafe von
69 Mar I7

Adalbert von Preußen in Wieringen

WTB Amſterdam ß Dez Laut Telegragf wird
te in Wieringen Prinz Aa lbert von Preußen zu zwei

m Beſuch des Kronprinzen erwartet

Die Wiener reichsöeutſche Preſſe an
die Nationalverſammlung

WTB Wien 5 Dez Jnfolge einer Beſorechung mit
den Vorſtänden der reichsdeuntſchen Verbände haben die Ver
treter der reichsdeuiſchen Preſſe in Wien einſtimmig be
ſchloſſen angeſichts der lataſtrophalen Wirtſchaftslage der
meiſten Reichsdeutſchen in Oeſterreich vor allem Kriegs
beſchädigter Kriegerwitwen und Waiſen die eine beſondere
Lieferung von Koſßlen und Lebensmitteln an die hiefigen
Reichzdentſchen neken der allgeweinen Hilfeleiſtung für

Deutſch Oeſterreich nötig macht auſklärende Telegramme an
die Fraltionen der Deutſchen Nationalverſammlung und den
Deutſchen Städtetag zu richten

üUnterſchlagungen bei der weſtruſſſſchen Regierung
Berlin 8 Dezember Eigene DrahtnachrichtDer ren mine gelhardt der früheren weſtruſſi

t e rwu rſchlagunachus ürer 6 Millionen entdeckt J enoren wurden

m

Mürer und knüpſte Seiten noch um

m

Bermondtgeld ausbezahlt und die Oberoſtgelder unter
r Engelhardt war vorige Woche in Tilſit iſt

ann aber ſpurlos verſchwunden

Clemenceau gegen Frhr v Lersner
New York 68 Dezember Eig rDie New York Times meldet ans Paris Man rechnet

hier mit der Möglichkeit daß Clemencean Freiherrn
von Lersner nach Berlin zurückſenden wird

e

Der Buöopeſter Terroriſten Prozeß
WTB BVudapeſt 5 Dezbr Jm Budapeſter Terro

riſtenprozeß wurde das Veweisverfahren in der Angelegen
heit der Ermordung des Felomarſchall s Leutnants Ferry ab
geſchloſſen Sämtliche Jeungen beſchuldigen Czerny und
Groos die Hinrichtung des Offiziers betrieben zu haben
Auf die Bitte des Zeugen Oberleunant Ferry des Sohnes
des Ermordeten wurde auch gegen Fran Wilhelm Veer die
die gegenrevolnfionären Offiziere ausgeforſcht und angezeigt
hatte als Anſtifterin zum Morde die Anklage erhoben Die
Angellagte konnte nicht vorgeführt werden da ſie ſchwer
krank daniederliegt

Erſchreckende Fah en
Wie der Berliner Korreſpondent der Köln Ztg hört

ſtellt ſich im Verkehr mit dem Ausland die Handelsbewegung
Deutſchlands zurzeit ſo daß die monatliche Einfuhr
auf drei Milliarden Mark angewachfen iſt wäh
rend die Ausfuhr nur eine halbe Milliarde mongt
lich beträgt Anſ das Jahe berechnet bedenet das eine
Einfuhr non 38 Milligrden Mark gegen 21 Milliarden im
leßten Fricdensjahr Damit übertrifft die Einfuhr
die Ausfuhr um 30 Milliarden während früher
ſich beide ungefähr die Wage hielten Wir hiben alſo eine
außerordentlich ſchlechte Handelsbilanz und
müßen dabei noch berückſichigen daß in den angeführten
Zahlen nur die Waren enthalten find die von der amt
lichen Kontrolle erfaßt werden können S

Alſo um es deutlicher zu ſagen nicht auch die
Schie ber waren Rechnet man dieſe zur ob
von 30 Milliarden dann verſchlechtert reeine weitere ganz beträchtliche

umme Denn das Schieberunweſen nimmt von Tag zu
Tag mehr zu Wurde doch geſtern erſt wieder aus Frank
furt a M gemoldet deß Polizei und Siberheitswehr bei
einem Streifzug 500 bis 600 Perſonen meiſtens Schieber
aushoben bei denen Geldſummen bis zu 160 000 Mk ge
funden wurden

So wird es alſo mit uns raſend ſchnell zu Ende gehen
Der nicht baldigſt energiſche Mittel zur Abhilfe angewendet
werden

Militäriſcher Druck auf Deutſchland
London 5 Dez Bonar Law erklärte in Glas

gow Großbritannien und ſeine Verbündeten hätten die
Macht und würden ſie wenn nötig gebrauchen um durch
zufetzen daß der Friedensvertrag mit Denutſch

land nicht nur rotifiziert ſondern auch in Anwendung
gebracht wird Ein genügend großer Teil des britiſchen
Heeres fei beſtehen geblieben um die Vedingungen des Frie
densvertrages durck zuſetzen

Laut Telegraaf erklärte Lloyd George im eng
liſchen Unterhaufe in Beantwortung verſchiedener Fracen
Augenblecklich wird die letzte Liſte geprüft die Perſönlich
keiten enthält deren Auslieferung wegen ziviler und mili
täriſcher Verbrechen von den Feinden verlangt werden wird

Lettſſche Grauſamkeiten
Zurückaekehrte Baltikumtruppen berichten wie der

Deutſch Allg Ztg ans Thorn gedrahtet wird von
numenſchlichen Granſamkeiten die lettiſche Truppen an
ihren kriegsgefangenen Kameraden verübt haben So
haben die Letten ſpitze mit Fett und Oel beſtrichene
Pfähle in die Erde gerammt die Gefangenen entkleidet
und auf die Spitze eines ſolchen Pfahles geſetzt ſo daß
der Pfahl durch die eigene Schwere desKörpers in den Leib getrieben wurde

Humme

Galle Sonnabend den 6 Dezember 1919

Ria z et 9g e nwerden d 8geſpalt 34mmde Milli
meter zeile oder deren Kaum mit
25 Pf berechnet u in unſeren An
nahmeſtellen u allen Anzeigenge
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die 92 mm br Mi limeterzeile 75 Pf
FRnzeigen Annahmeſchluß vorm
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eLeipzig
Der Bombaſt der Unſicheren

er Berlin den 6 Dezember 1919
Aus gewerkſchaftlichen der Regierung naheſtehenden

Kreiſen wird mir geſchrieben Der Leipziger Parteitag
der unabhängigen Sozialiſten hat alle Befürchtungen
übertroffen die man angeſichts der vorausgegangenen
Wühlarbeit der Parteidrahtzieher hegen mußte Es hat
ſich nicht nur keine Möglichkeit der Annäherung an die
Regierungsſozialiſten eröffnet ſondern es ſind alle
ſchüchtern geſponnenen Fäden mit brutalem Uebermut
zerriſſen worden Ein Haaſe hätte vielleicht noch ein
lenken können Aber Haaſe iſt tot Es herrſcht Herr
Criſpien der ſchon auf der Luzerner Konferenz ſcham
loſeſte Selbſtentblößung einer vaterlandsloſen Politik
trieb und ſich nun in Leipzig zu dem Satze verſtieg Jch
habe kein Verſtändnis dafür wie ein Deutſcher ſagen
kann erſt bin ich Deutſcher dann Sozialdemokrat Die
wenigen ſich immerhin noch als Deutſche betrachtenden
Unabhängigen die dagegen aufmucken daß ſchon vor
dem Parteitag geheime Fühlung mit den Kommuniſten
genommen worden war wurden ausgelacht und nieder
geſchrien Sie fühlten ſich wohl nur noch als Mitläufer
Es wird ihnen logiſcherweiſe nichts anderes übrig
bleiben als ihre Mitgliedskarte zu zerreißen Denn die
Partei deren angeblich marxiſtiſchen Grundſätzen ſie
vertrauen iſt ſeit Leipzig eine rein kommuniſtiſche Auf
ihrer Fahne ſteht der bolſchewiſtiſche Terror geſchrieben
Es wird natürlich Spiegelfechterei wenn die Partei
leitung im Geſchäftsbericht auf das außerordentliche

Wachstum der Partei hinwies Seit dem letzten Partei
tag ſei die Zahl der Mitglieder auf dreiviertel Million
geſtiegen Die Zahl der Parteiblätter habe ſich ſeit dem
März auf 55 Tageszeitungen verdoppelt Weiß man
denn wie ſich die r rarte auch die

ie ans dem Gehege der Unabhängigen
wieder zurückkommen zur Regiernngspartei Die
Reichstagswahlen man ſagt ja wohl im April 1920
werden eine Abrechnung bringen über der es lange
Geſichter bei denen um Criſpien geben wird Es iſt ein
aufgeblaſenes Schlagwort wenn das in Leipzig be
ſchloſſene Aktionsprogramm von der Aktion der Maſſe
als dem vornehmſten und entſcheibenden Kampfmittel
ſpricht Die kommuniſtiſchen Unabhängigen haben nicht
die Maſſe und ſie werden ſie auch in Deutſchland trotz
allen wirtſchaftlichen und politiſchen Jammers nicht be
kommen Die Volksgenoſſen die die Diktatur des
Proletariats als die Politik des dauernden Zuſammen
bruchs ablehnen werden in der Uebermacht ſein ſowohl
bei ehrlichen Wahlen als auch mit der Waffe in der
Hand wenn es nämlich Herrn Criſpien und ſeinen
Leuten beifallen ſollte ihre Leipziger Drohung wahr zu
machen und das nächſte Mal der Gewalt entgegenzu
ſetzen Die Sicherheitspolizei die Einwohnerwehren
und ſonſtigen Schutztruppen werden ſich trotz der
Quälereien der Entente zu erhalten wiſſen um dem
deutſchen Vaterlande ein ruſſiſches oder ungariſches
Schickſal zu erſparen Und daß der Belagerungszuſtand
in Berlin und anderen Bezirken nur aufgehoben werden
kann wenn die Chriſpianer ihre Putſchgelüſte unter
drücken darauf hat die Regierung bereits durch eine
Kundmachung des Wolffbureaus hingewieſen Die
öffentliche Ordnung iſt nicht mehr ſo wehrlos wie im
Januar und März dieſes Fahres Und auf politiſchem
Gebiet d h auf dem Gebiete des unblutigen Partei
kampfes weiß man ja jetzt woran man iſt und man wird
die Folgen ziehen Die U S P D erklärt den Bruch
mit den Reformſozialiſten aller Länder Gut Man
wird alſo bei internationalen Aktionen nicht mehr mit

S
e

z



ihr zuſammenarbeiten Zur Genfer Konferenz zu gehen
weigern ſich die Unabhängigen ohnehin Daß ihnen auch
die Moskauer Internationale nicht als die wahre Liebe
erſcheint verſtärkt nur ihre d i die unabhängige
Jſolierung Der Leipziger Parteitag beauſtragte die
Parteileitung eine Konferenz zur Gründung einer
neuen Internationale das wäre die vierte zu
fammenzubringen Zweck Der Endkampf gegen den
Kapitalismus durch wirkungsſichere proletariſche Maſſen
gktionen Welcher Wortſchwalll Der Vombaſt der
Unſicheren Die ordnungsliebenden Volkskreiſe die
nichts anderes wollen als Brot Arbeit und Frieden
werden ſich gegenüber dieſen Bolſchewiſten die die ſozial
demokratiſche Larve fallen ließen vorzuſehen wiſſen

Berlin hofft auf Verſtändigung
Berlin 6 Dez Eigene Drahtnachricht Es beſteht

geuerdings wieder die Ausſicht auf eine Fortführnng der
Verhandlungen in Paris Baron v Lers ner wird wahr

inlich neue Veſprechungen anbabnen Jn dieſem Falle
rfte Seheimrat v Simſon wieder nach Paris zurück

kehren Anch an mahgebender Stelle in Berlin iſt man der
Hoffnung daß ſich der Konflikt mit der Entente werde bei
legen laſſen Es ſei nicht ausgeſchloſſen daß der Weg zu
einer Verſtändigung gefunden werden könne falls die
Entente davon abſieht mit Mitteln der Drohung und der
Sewalt ihre Forderungen durchzuſeen Baron v Lersner
hat in dieſer Richtong neue Jnſtruftionen erhalten

Bei weitem nicht ſo optimiſtiſch iſt der Pariſer
Mitarbeiter der L N der dem Blatt unter dem
z Dezember n a meldet Heute waren ſämtliche Tele

zwiſchen Paris und Mainz für den
rivatverkehr völlig geſperrt was ſtets ein ſicheres An

e dafür iſt daß wichtige Anordnungenür die Beſatzungstrupven gegeben werden
an benurteilt hier die Lage zwiſchen Dentſ land und

rankreich als ußerſt geſpannt und läßt überall
rchblicken daß eine weitere Hinanszögerung der2777 durch Deutſchland e ne r a ſche
aßregelnFochs zur Folge haben werde der heute

wiederum mit ſeiner Politik obenauf iſt Jedenfalls
muß man in Deutſchland mit einer argen Verſtimmung
der geſamten franzöſiſchen Meinung rechnen die anſchei
nend zu Fochs Anſchauung bekehrt wurde und es wäre
verfehlt wenn man in Deutſchland die gegenwärtige
Situation leichtfertig oder oberflächlich beurteilen wollte
denn ſie wird bier als ſehr ernſt angeſehen

So meldet denn auch der Pariſer Korreſpondent der
Baſler Nationalzeitung daß in der geſtrigen Geßezmſinung des Oberſten Rates die Beſetzung des Ruhr

kohlengebietes mit Eſſen und die Beſetzung der Stadt
Frankfurt in Ausſicht genommen ſei

Verletzung der deutſchen Hohelftsrechte
Am Donnerstag früh traf der ehemalige deutſche Dampfer

Santa Elenga unter engliſcher Flogge in der Holte
n au er Schleuſe ein An Bord waren 690 deutſche Kriegs

fangene und 400 kriegsmäßig ausgerüſtete polniſche Solkaten die in die polniſche Armee eingereiht werden ſollten

Der Dampfer kam von Huſſ und ſollte noch Danzig gehen
ünf pon den deutſchen Gefongenen gelang es in Bruns

üttel zu flüchten bewaffnete Polen wurden ihnen
nachgeſchickt von den Schleuſenbeamten aber zurückeehalten

Das Oſtſeefommando ordnete an daß der Dampfer ſo lane
bleiben ſoſſte bis der Vorfall aufgeklärt ſei und ſchickte die
Eiſerne Diviſion nach der Schleuſe Noch Verhandlungen
von Offizieren der Station mit dem Kapitän wurde die
Mehrzahl der Deutſchen in den NVuker Kaſernen
untergebracht Das Schiff ging weiter nach Danzig Einigen
Blättern zufolge wurden durch Abgabe von Schüſſen auf
einen flüchtenden Deutſchen und durch Entſendung einer be
waffneten Patrouiſſe an Lend durch das engliſche
Schiff die deutſchen Hoheitsrechte verletzt

die Fraktion der deutſchen Volkspartei gegen den
Reichsfinanzminiſter

Die Fraktion der Deutſchen Volkspartei
in der Nationolverſawmlung hat in ihrer Sitzung vom
3 De ember 1919 die folgende Entſchließung gefaßt

Der Herr Reichsfinanzminiſter hat in ſeiner
Rede vom 27 November 1919 in der Notionalverſammlung
gegen den Pundesſtaat Preußen die beftigſten Angriffe ge
richtet e in der Behauptung gipfelten die preußiſche
Regierung habe durch Gewolt und durch Nißta tins der

Z

Stadttheater

Das Drama der Jugend in Deutſchlard
II Romantik

Erßaufführung

der To des Em pedokles
Tragsdie in zwei Aufzügen von Friedrich Sslderlin

Empedokles war ein griechiſcher Arzt und Naturphiloſoph
der huch 500 v Chr in Agrigçgent auf Sizilien geboren iſt
und im Alter von 60 Jahren im Pelaponnes geſtorben
ſein ſoll die Sage berich et daß er ſich in den Schlund des
Aetna geſtürzt habe Er glaubte ſich im Beſitze magiſcher
Kräfte und der Gabe der Prophetie Ariſtoteles hielt ihn
für den Erfinder der Rednerkunſt Seine auf dualiſtiſcher
Grundlage ſtehende Lehre ging hervor aus einem Gemiſch
don phy ikaliſchen und religiös ethiſchen Vorſtellungen Da
nach iſt im Urzuſtande alles Weſenhafte durch Liebe in einem
Allweſen vereinigt deſſen höchſtes Symbol das Feuer in
Beſtalt des Vethers iſt Der Haß führt eine Zerklüftung
des Urwe ens in Einzelwe ſen herbei die erſt nach der Wieder
dereinigung im Allwe en Erldſung und Ruhe finden

An dieſe Grundvorſtellungen hat Hölderlin mit ſeinem
Drama angeknüpft Von ihnen erfüllt unternimmt ſein
Empedokles den Rampf gegen die am Jndirſduellen

den kte ſeines Innern und die egolſtiſchen Beſtre
nungen ſeiner Umrelt ſeeliſche Konflift in damit ge

t daß Empedokles auf dem Sipfel des Ruhmes ſtehend
das Volk ihm einmütig anhängt und ihn zum Köni tenrnefſu en

ausgibt Für dieſes 8will a als Gott
den des Jndividuums muß er ſchwer bßen Der
beamtete Prieſter Hermokrates wiegelt aus die em Anlaß den

Archon und das Volk gegen ihn auf und er wird des Landes

h u h fur e ne al hen en

4

berechtigten Empfindungen die Veſtredungen der einzelnen den Mund halten Als ch befahte ſorgte er dafür daß
Landesgane brutal unterdrückt und ihnen gegenüber über
ein Jah hundert eine verkehrte Gewalkpolitit getrieben

r ſpt dieſe ſchweren Anſchuldigungen gegen Preußen
erhoben in dem Augenblick wo die Abſtimmungen unmittel
bar bevorſtehen durch welche die Angehörigen wiiter Ge
bietsteile Preußens ihrem Willen bei Deutſchland zu
bleiben oder ſich von unſerem Vaterlande zu trennen Aus
druck n ſollen und zu einer Zeit wo in anderen Ge
bietsteilen Preußens bedenkliche Abſplitt rungsbeſtrebungen
ſich immer von neuem geltend machen Er hat dadurch nicht
nur das Anſehen ſondern auch den Beſtand des Deut
ſchen Reiches in nicht abzuſehendem Maße gefährdet
und letzten Endes unſeren Feinden in die
Hände gearbeitet denſelben Feinden welche unſere
Wernichtung beſchloſſen haben und dieſem Ziele Tag für Tag
und Stück für Stück näher kommen denſelben Feinden
welche in Elſaß Lothringen Eupen Malmedy und den be
ſetzten Teilen Poſens ſeit Monaten durch brutal ausgeübten
Terrorismus den Beweis licfern wie von ihnen die berech
tigten Empfindungen und Beſtrebungen der Bevölkerung

und berückſichtigt werden denſelben Frinden welche
as Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker in dem Maße mit

Füßen treten daß ſie die Brwohner des Memelgaues von
der alten Heimat loslöſen ohne ihnen auch nur zu verraten
welches Schickſal ſie in Zukunft erwartet

Wir miſſen daß nicht nur unſere einſtigen Wähler ſon
dern weit darüber hinaus breiteſte Volksmaſſen Bürger und
Arbeifer Katholiken und Proteſtanken mit uns von
fiefſter Entrüſtung erfüllt ſind über ſolchen un
verantwortlichen Frerelmut Gleichwohl verzichten wir um
den Fortgang der Arbeiten nicht zu ſtären auf di Anwen
dung der uns zu Gebote ſtehenden porlamentariſchen Mittel
gegen einen Miniſter von dem wir wiſſen daß er troß allem
Vorgefaſſenen noch immer von dem Vertrauen der Mehrheit
der deutſchen Volksvertretung getragen wird

Wirerwarten die Abrechnung mit dieſem
Mann und ſeinen Helfershelfern von dennächſten Wahlen

Der MarlohProzeß
WTVB Berlin 5 Dezember Jm Marloh Prozeß wurde

heute der Pfarrer Rum p vernemmen der nach dem
11 März einerſ its mit Olerleutnant Marloh andrerſeits
mit Leutnant Wehmeyer über die Vorgänge in der Fran
zöſiſchen Straße häufig geſprochen hat Er erklärte Leut
nant Wehmeyer habe ihm erzählt deß der erſte Bericht
Marlohs vom Hauptmann v Keſſel als unbrauchbar ver
worfen worden ſei Der zweite Bericht ſei von Hauptmann
v Keſſel ſelbſt angefertigt und in dieſem zweiten B richt die
Wahrheitſehrſtarkfriſiert worden Zur Flucht
Marlohs bekundet der Zeuge daß es ſich nur um ein Ver
ſchwinden für eine gewiſſe Zeit gehandelt habe Marloh ſei
verſchiedentlich zur Flucht bewanen worden habe aber immer
ob lehnt Keſſel ſei eines Tages zu ihm Rum
men und habe erklärt daß Marloh auf keinen Fall die
Wahrheit ſagen dürfe Er müſſe die Schuld auf ſich neh
men Jn einigen Wochen werde eine unabhängige Regi
rung und im Anſchluß daran eine Rechtsregierung mit einer
Militärdiktatur am Rud r ſein Bis dahinmüſſe Marloh verſchwinden Dann erſt ſei Zeit
zu ſeiner re VerbandlungVizefeldwebel Flörſch gehörte zu der Kompagnie 3
und hat das Unternehmen von Beginn an mitgemacht
Marloh hotte ihn dakin inſtruiert daß diejenicen die mit
Waffen und Munition befunden werden erſchoſſen werden

Der Zeuge hat 3 bis 4 Mann darunter die beiden
ahlmeiſter entwaffnet Einer der Zahlmeiſter hot ſi

widerſetzt 2 oder 3 Matroſen ſind dem Zeugen an die Gurnel
geſprungen Beſtimmt die Hälfte der Matroſen habe
jedenfalls Widerſtand geleiſtet

Darauf wird Hugo Lenien hereingerufen Sein
Bruder wurde erſchoſſen er ſeldſt iſt nur durch glücklichen
Zufall entfkommen Er ſagte u a gus Wir ſtanden etwa
80 100 Mann in dem Raume Dann kom ein Herr und
fragte wer einen Ausweis von der Gardekavalſeriediviſton

be Darauf meldete ſich eine Anzahl und in dem Raume
lieben nur noch etwa 30 32 Mann Plötlich hieß es
Raus An der Treppe ſtand Oberleutnant Marloh

mit dem Revolver und in Zivil Als wir etwa in der Mitte
des Hofes ſtanden krachte eine Salve Wir riſſen
die Hände in die Höhe und bet uerten unſere Unſchuld Da
ſetzte Schnellfener ein Jch bekam einen Schuß in den Ober
arm fiel noch vorn und wurde beſinnungslos Jch kam
wieder zu klarem Bewußtſein und hörte aus dem Kelſer ein
entſetzliches Geſchrei Dann bin ich ruhig ligen geblieben
Später erhob ich mich und ſchlerpte mich in die Wohnung
des Pförtners Der Pförtner fragte mich Können Sie

lichen Selbſt und mit Ausdrücken höchſter Ekſtaſe welt
entrückter Sehnſucht nach dem Aufgehen im All nach Wieder
vereinigung mit dem Allgeiſt der ſich im Feuer offenbart
verſchwinde er in den Kraterfelſen

Die Aehnlichkeiten der empedoklei ſchen Schickſale mit denen
Chriſti ſind im Vortrag von Dr Liepe erſchöpfend aufgedeckt
worden und bei der Aufführung ſicher jedem zum Bewußt
ſein gekommen Nur auf einen Unterſchied könnte hinge
wie en werden Der apoſtoliſche Chriſtus lebt leidet und
ſtirbt als der Sündenreine als das unbefleckte Lamm Gotteswährend Empedpkles an ſeiner Menſchheit ſeiner menſch

lichen Unzulänglich elt den Forderungen der Ewigkeit gegen
über ſcheitert Aus dieſem Grunde blieb ſein Freitod ohn
Nachwirkung für die Menſchen während das ſchuldloſe
Leiden und Sterben Chriſti zu einem Erlöfungéprinzip für die
Menſchheit geworden iſt Schärfer als es durch dieſe Tat
ſächlichkeiten geſchieht kann der Gegenſatz zwiſchen heid
niſch dionyſiſcher und chriſtlich asketiſcher Weltanſchauung nicht
heronsgehoben werden

Das moderne Bewußtſein ſieht in dem Drama den
ewigen Kampf ausgetragen der in jedem Zeitalter immer
von neuem entbrennt zwiſchen der höheren und niederen
Sphäre zwiſchen der feinen Geiſtigkeit dem erhabenen Seelen
leben und der ſoliden wgei ſatten Genſigſamkeit

iſtigen Gleichgültigkeit ſeellſchen Flachheit zwiſchen den
liegenden und den Kriechenden zwiſchen den Begeiſterten

und den Philiſtern zwi chen den Vorwärtsſchreitenden und
den auf der Stelle Marſch erenden zwiſchen den aufs Ewige
GEerichteten und den immer Zeitgemäßen zwiſchen der Zu
kunft und der Vergangenheit hDen wirklich Berufenen aber den echten Käünſtlern Philo
ſophen und Heilanden hallt es aus dem Drama entgegen
Rur wer ſich des Egoismus ganz begibt und ſich ſelbſt mit
allen Kräften zum Opfer bringt wer aus innerſtem weſen

haſtem Drang in heiljger Liebe abſoluter Objektivität ſiche e

ich in einem Krankenautomobil nach Moabit geſchafft wurde
Als ich ſchließlich vor Reinhardt ſtand übergab ihm ein
Untero ſizier einen Dienſtzettel in dem ich wohl als über
lebender Spartaklde bezeichnet wurde Oberſt Reinhardt
ſagte Dann müſſen wir den Mann wohl erſchießen Jch
erſchrak furchtbar wurde dann aber in das Zellengefängnis

bit einfach als Angeſchoſſener gebracht

Der vorbereitete Reichswirtſchaſtsrat
Jm Reichsanzeiger hat das Reichswirtſchaftsminiſte

rium nach Zuſtimmung des Reichzarbeitsminiſteriums den
Entwurf für eine Verordnung über den vorbereitenden
Reichswirtſchaftsrat veröffentlicht Der Entwurf ſoll in
nächſter Zeit dem Reſchskabinett zur Beratung vorgelegt
werden Die Hauptbe ſtimmungen ſind folgende

Die Reichsregierung beruft innerhalb von 2 Monaten
nach Jnkrafttreten der Verordnung den vorbereiten
den Reichswirtſchaftsrat der aus 200 Mitgliedern
beſteht Tie Mijtolirder werden ous neun großen Berufs
gruppen berufen Zur erſten Berufsgruppe gehören 46 Ver
treter der Land wirtſchaft Die zweite Gruppe ſetzt
ſich aus 4ß Vertretern der Jnduſtrie zuſammen In der
dritten Gruppe werden die 30 Poertreter des Handels
der Banken und des Verſicherungsweſens zu
ſammengeſaßt Zur vierten Gruppe gehört der Verkehr
Schiffahrt Poſt und Eiſenbohn und die ſtädtiſchen Be

triebe Sie entſenden 14 Vertreter Die fünfte Gruvve
wird gebildet qus 10 Vertretern des Hand werks die
ſechſte aus 20 Vertretern der Verbraucherſchaft die
ſiebente aus 12 Vertretern der Beamtenſchaft und der
freien Verufe
Wirtſhaſtsleben der einzlnen Landesteile beſonders ver
trauten Perſönſichkeiten die vom Reichsrot zu ernennen
ſind Die neunte Grupre ſchließlich umfaßt 12 von der
Reichsregierung noch freiem Ermeſſen zu ernennende Per
ſonen die durch beſondere Leiſtungen die Mirtſchaft des
deutſchen Nolkes in herverrogendem Maße gefärdert haben
oder zu fördern gerignet ſind Bei den Vertretern aus den
Grypyven 1 bis 7 iſt im weſentlichen daran feſtgehalten daß
zu eleichen Teiſen Vertreter der Arbeitgeber vnd Ver
treter der Arbeit nehmer z entſenden ſind Die Mit
glieder des vorbereifenden Wirtſchaftsrets werden im Art 5
des Entwurfs als Nerfreter der wirt aftlichen Jnterefſen
des ganzen Volkes bezeichnet Ueber die Aufgaben des
Refchswe ſchaftsrats Feſtimmwt der Artikel ſf u g das Fol
gende Soziglvolitiſche und wirtſchaftspolitiſche Geſebentwürfe von arundlegender Vedeutung ſollen
von der Reicheregierung vor ihrer Einbringung dem vor
bereitenden Reſchewirtſchaftsrat zur RVegntechtung vorrelegt
werden Er hat das Pockt ſoſhü ſolche Eeſebesvor lagen zu
hbenntragen Er wirkt heim Nufban der in der Reichaver
faſſung vorgeſehenen Arbeiterräte Anternehmervertretungen
und Wirtſchaftsräte mit

Deutſches Reich
Jnterfraktioneller Beamter t der Nationalverſamm

ung
Auf Antrag des Abg Delius wurde einſtimmig eine

Entſchließung angenommen in welcher gefordert wird daß
die Vorarbeiten zur Beamtenbeſoldungs
reform ſo heſchleuniet werden daß das Jnfrefttreten am
1 April 1990 beſtimm erfolgen kann Die Richtlinken der
e ſind dem Ausſchuß baldigſt zur Beratung zu unter
reiten

Franzsſiſ e Mordbuben
Von einem aus dem beſetzten Gebiet zurſickgekehrten

Angehörigen der Veichswehr wird den P P N folgendes
mitgeteilt n Saarbrücken wurde beim Verkauf
eines Dunghonfens an der ſogenannten Joffre
faſerne der früheren deutſchen NRlanenkaſerne in der
franzöſiſche Kolonialtruvyven nntergebracht
ſind vier Leichen junger Mädchen gefunden
Jn Saorbrcken und Umgegend werden im ganzen acht
innge Mädchen vermißt die wohl auf gleſche
Meiſe ein Opfer beſtigliſcher Roßeit der franzäſiſchen
Kolonialtruvven geworden ſind Jn der Preſſe des be
ſetzten Gebiets dürfen natürlich derartige Nachrichten
nicht verbreitet werden Die Erbitterung der Bevölke
rung aller Schichten gegen die franzöſiſche Schandwirt
ſchaft wächſt von Tag zu Tag

Reichsfamiſienverſiſernng s
Die Fraktion der Dentſchen Volkspartei

hat folgenden Antrag eingebracht

So treten wir nicht an den Hölderlinſchen Torſo heran
mit dem herkömmlichen dramatiſchen Maßſtab in der Hand
ſondern nehmen ihn hin als den Hymnus eines unſerer
innigſten Lyriker auf die göttliche Schönheit und Alleinheit
der Natur auf den Gedanken des Pantheismus und auf
das Verlangen und Streben des Menſchen nach dem Höchſten
was ſeinem Geiſte zugänglich iſt nach dem Ewigen Voll
kommenen in ſich Vollendeten

ESpielleiter Dr Edgar Groß war mit Umſicht und Ge
ſchick am Werke geweſen ſo daß eine wenn auch nicht feſtliche
ſo doch weit über den Durch ſchnitt hinausragende Aufführung
zuſtande kam Jn die ſtimmungsſatte Szenerie der beiden
Akte paßte nur nicht recht der Schleiervorhang Auch mußte
man einigermaßen erſtaunt ſein über die aus den Felſen
klüften des Aetna erklingende Tafelmufik Die Gewänder
waren ſtilecht nur pflegten die griechiſchen Sklaven keine
farbigen Kleider zu tragen Die wundervollen Verſe Hölder
lins welche an die Sprechkunſt höchſte Anforderungen ſtel
len wurden über Erwarten gut geſprochen Die dramatiſch
wirk amen Szenen gelangen am beſten Jn den Maſſenſzenen
erſchien das Volk als einheitlicher Körver ein maleriſches
Bild bot die Bergpredigt Das reiche und tiefe Jnnen
leben des Empedokles wurde von Joſef Krahe mit er
greifender Kraft und ſeeliſchem Feuer wiedergegeben nur
den leg en Ekſta en fehlte noch die Aberſinnliche Entrüdtheit
Willi Schur verſtand es vor allem die Unbarmherzigkeit
des prieſterlichen Zeloten Hermokrates zu charakteriſieren
in ſein Sprechen miſchen ſich ab und zu noch Nafſallaute
die an ſeine früheren Rollen erinnern ließen Hermann
Weddin dem Archon die ruhige angemeſſene
Würde Schüler Pauſanias ſpielte Georg Ottmay
ſchlicht und recht Voll tiefer Jnnerlichkelt war Hedwig

vnas als liebende und verehrende Pantheg und voll be
orgter Teilnahme Jrma Grawil als deren Freundin

Die weihevolle Stimmung in die der Ausgang des Stücke
verſezt wurde leider beeinträchtigt dar veleue

Die achte Gruppe beſteht aus 10 mit dem
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